
strukteure. Aber es war noch nicht eine Angelegenheit aller Werktätigen 
geworden. Auf der Grundlage der von den Arbeitsgruppen ausgearbeite­
ten Konzeption und der bereits eingegangenen Verpflichtungen stellten 
wir diese Aufgabe in den Mittelpunkt der Entfaltung des Massenwett­
bewerbs zu Ehren des VI. Parteitages.

Die wichtigste Aufgabe für die Parteiorganisation war hierbei, allen 
Genossen eine klare Orientierung zu geben. Dies geschah nach einer 
Parteiaktivtagung in den Parteigruppen- und Mitgliederversammlungen. 
An diesen Versammlungen nahmen auch die verantwortlichen Konstruk­
teure und Technologen teil. Es kam dort zu einem wahrhaft gesunden 
Meinungsstreit. Besonders half uns aber die Verwirklichung der wich­
tigen Lehre, die uns Genosse Walter Ulbricht in Freiberg vermittelte: 
„Kenntnis des wissenschaftlich-technischen Höchststandes und soziali­
stische Gemeinschaftsarbeit ist der Schlüssel zu grofjen Erfolgen." Im 
Ergebnis dieser Aussprache wurden viele sozialistische Arbeitsgemein­
schaften gebildet. Heute beschäftigen sich 8 gesellschaftliche Konstruk­
tionsgruppen und mehr als 100 Neuererbrigaden und sozialistische 
Kollektive mit den exakten Aufgaben zur Erreichung des Zieles. Sie 
schufen die Voraussetzung, dafj wir das Ziel stellen konnten, im IV. Quar­
tal dieses Jahres mit der Null-Serie des neuen KR 51 zu beginnen, der 
dem Weltstand entspricht, ja, in manchem sogar übertrifft. Durch eine 
kluge Standardisierung und Typisierung schaffen wir damit gleichzeitig 
die Voraussetzung, dafj bei allen Kleinfahrzeugen im Jahre 1964 der 
Weltstand erreicht wird.

Den schnellen Fortschritt konnten wir auch deshalb erreichen, weil 
unter Führung der Parteiorganisation alle gesellschaftlichen Organisa­
tionen, besonders die Gewerkschaft und die FDJ, und die Wirtschafts­
funktionäre hervorragend mitwirkten. Wir sind der Auffassung, dafj man 
die Arbeit einer Parteiorganisation, ihre Tätigkeit zur Erziehung der 
Menschen und zur Lösung aller Aufgaben am Stand der Gewerkschafts­
arbeit und der Arbeit der Wirtschaftsfunktionäre einschätzen kann. Es 
kommt doch letzten Endes darauf an, dafj unsere Genossen in den Ge­
werkschaftsversammlungen und Beratungen auftreten, die Beschlüsse 
der Partei erläutern und selbst Vorbild bei der Durchführung sind. Damit 
erfassen wir gleichzeitig die ganze Masse der Werktätigen und helfen 
der Gewerkschaft als Klassenorganisation und Schule des Kommunis­
mus, ihre Aufgaben zu verwirklichen.

Ein wichtiges Instrument in unserer politisch-ideologischen Arbeit ist
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